
Beferat VIl/D 5 München, den 11.Juni I945

Gegenstand:
Umbenennung von Straßen und 
Elät zen der Landeshaupt st adt 
“ttnchen.

Beschluß im Büroyeg«

Vorschlag des Saohreferent en.
Im Sinne der Weisung des Oberbürgermeisters vom 16.5.45 sollen 
folgende Plätze und Straßen umbenannt werden:
1. Im 18. Stadtbezirk
2. Im 22. Stadtbezirk 
3* Im 23*> Stadtbezirk 
4. Da 27. Stadtbezirk

Schlaget erplat z 
Herbert -Norkus-f»lst z 
Brnst-Poehner-Straße 
Johann- :®ickmers-Platz

Bei den Bezeichnungen nach Ziffer 2 mit 4 handelt es sich um 
Straßen, die erst in den Jahren 1935/36 in Betrieb genommen 
wurden, sodaß auf keine früheren Bezeichnungen zurückgegriffen 
werden kann.
Die frühere Bezeichnung des Schlageterplatz (Birkenplatz) hat 
bereits im 32. Stadtbezirk wieder Anwendung gefunden, 
iss sind deshalb vier Heubenennungen erforderlich* wofür Hainen 
von aufgehobenen Straßen oder Plätzen Verwendung finden sollen. 
Diese' sind: -. ‘ ■ ... ... p W |i—  ..........

(SSpengel Friedrich, Kunstmaler,.Stifter eines Kolssalgemäldes 
im alten Rathaus, gestorben 3.12.1903.
Rudolf Baumbach, Dichter, zahlreiche Wander- und StudentenlMer, 
gestorben 21.9.1905*
Mettenleiter, Kupferstecher^, Radierer- und Liitographenfamilie, 
(besonders Johann Michael) tun dieWende des 18.Jahrhunderts zu 
München.
Wörnbrunn, Forsthaus bei München.

Vorschlag des Referenten:
Mit sofortiger Wirksamkeit werden umbenannt:
Der bisherige Schlageterplatz in Wörnbrunner Platz. 
der bisherige Herbert-Norkus-Platz in Spengelplatz. 
die bisherige Ernst- Poehner-Straße in Baumbachstraße. 
der bisherige Johann-Riekmers-Plata in Mettenleiterplatz.



ttntacheidung des Oberbürgermeisters. 
Nech Vorschlag (Beschluß im Büroweg)*.

Ser Oberbürgermeister*
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